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Bekanntgabe der Beschlüsse und der Ergebnisse aus der Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses vom 12. Oktober 2021 

- Vorsitz Bürgermeister Hajek - 
 
 

Öffentlich 
 
 

- 89 - 
 

Überplanmäßige Mittelbereitstellung innerhalb der  
Budgeteinheit des Grünflächenamts 

(Drucks. 281) 
 
 

Ergebnis: 
 

Die Entscheidung über die Gemeinderatsdrucksache Nr. 281 wird zurückgestellt. 
 
 
 

- 90 - 
 

Krematorium am Hauptfriedhof; Sanierung der Kremationstechnik 
-Entwurfsbeschluss- 

(Drucks. 283) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Zusätzlich zur Beschlussfassung im Bau- und Umweltausschuss am 2. März 2021 
zur Sanierung der Kremationstechnik - Gemeinderatsdrucksache Nr. 52 - wird die 
Entwurfsplanung und Kostenberechnung vom Ingenieurbüro IFE Gesellschaft mbH, 
81675 München und somit die weitere Planung der erforderlichen Sanierungsarbei-
ten im Technikbereich des Krematoriums genehmigt: 

 
 netto 1.453.781,51 EUR 
 +19 % MwSt. 276.218,49 EUR 
 brutto 1.730.000,00 EUR 
 Unvorhergesehenes 20.000,00 EUR 
 Gesamt 1.750.000 EUR 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Planungsleistungen zu erstellen sowie 

Angebote zur Durchführung der Arbeiten einzuholen. Vor der Durchführung der Maß-
nahme legt die Verwaltung auf der Grundlage der Angebote einen Kostenanschlag 
vor, aufgrund dessen der Bau- und Umweltausschuss über die Ausführung entschei-
det (Baubeschluss). 
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Wilhelm-Hauff-Schule; Sanierung und Neuausstattung des NWT-Raums 
-Baubeschluss und überplanmäßige Mittelbereitstellung- 

(Drucks. 260) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1.  Die Verwaltung wird mit der Sanierung und Neuausstattung des NWT-Raums inklu-
sive beider Vorbereitungsräume der Wilhelm-Hauff-Schule, Charlottenstraße 62, 
74074 Heilbronn beauftragt (Baubeschluss). 

 
2. Der Kostenanschlag des Hochbauamts in Höhe von  
 
 netto 444.545 EUR 
 + 19 % MwSt. 84.464 EUR 
 + Unvorhergesehenes 10.991 EUR 
 brutto 540.000 EUR 
 
 wird genehmigt. 
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Grundschule Biberach; Generalsanierung des Schulhofs 
-Vorprojektbeschluss- 

(Drucks. 266) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Die Verwaltung wird mit der Vor- und Entwurfsplanung der Generalsanierung des 
Schulhofs der Grundschule Biberach beauftragt. 
 
 

2. Die Kostenannahme in Höhe von 470.000 EUR wird zur Kenntnis genommen. 
 
3. Die Vergabe der Vor- und Entwurfsplanung an das Landschaftsarchitekturbüro 

Winkler und Boje, Stuttgart in Höhe von circa 20.000 EUR wird genehmigt. 
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- 93 - 
 

Schulradwegbeziehungen zu allen Heilbronner Schulen, 
Ermittlung von Mängeln und deren Abarbeitung 

(Drucks. 253) 
 
 

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den aktuellen Stand der Radschulwegplanung 
und die zukünftige Vorgehensweise zur  K e n n t n i s . 

 
 

Ergebnis: 
 
In einem Jahr erfolgt ein Sachstandsbericht des Amts für Straßenwesen. 
 
 
 

- 94 - 
 

Fahrradinfrastruktur in der Salzstraße 
-Planung- 

(Drucks. 243) 
 
 

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Planung der Fahrradinfrastruktur in der Salz-
straße zwischen Kreisverkehr Gottlieb-Daimler-Straße und Karl-Wüst-Straße zur   
K e n n t n i s  . 
 
 
 

- 95 - 
 

Verkehr und Mobilität im Quartier nördliche Innenstadt 
(Drucks. 252) 

 
 

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Stellungnahmen im Sachverhalt der Gemein-
deratsdrucksache Nr. 252 zur  K e n n t n i s .  

 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, Anfang 2022 einen Verkehrsversuch zur Erforschung 
des Verkehrsverhaltens, der Verkehrsabläufe sowie zur Erprobung geplanter ver-
kehrssichernder oder verkehrsregelnder Maßnahmen in der nördlichen Innenstadt zu 
erwirken. Ziel des Verkehrsversuchs ist die Erprobung von Maßnahmen, die zur Um-
setzung des Masterplans Innenstadt und zum Erreichen der Sanierungsziele im Sa-
nierungsgebiet Innenstadt beitragen. 
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, die geplanten Bürgerbeteiligungsprozesse weiter zu 

verfolgen. Die beantragten Vorschläge zur Straßenraumnutzung sollen im Zuge einer 
gesamtheitlichen Verkehrsplanung für das Quartier berücksichtigt und mit anderen 
Vorschlägen, unter anderem aus der Bürgerbeteiligung, verglichen werden.  

 
 
 

- 96 - 
 

Erschließung Baugebiet Klingenäcker; archäologische Rettungsgrabungen 
-Vergabe und Beauftragung der Lose 1 und 2- 

(Drucks. 289) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

Die Vergabe von Los 1 der Rettungsgrabungen für die Erschließung des Wohngebiets 
Klingenäcker an Südwest-Archäologie, Wallstraße 3 aus 76829 Landau in voraussichtli-
cher Höhe von: 
 
 Rettungsgrabungen 841.571,43 EUR 
 + 19 % MwSt. 159.901,57 EUR 
 + Rundung, Unvorhergesehenes 113.527,00 EUR 
 Gesamtkosten brutto 1.115.000,00 EUR 
 
wird genehmigt. 
 
Die Vergabe von Los 2 der Rettungsgrabungen für die Erschließung des Wohngebietes 
Klingenäcker an ArchaeoConnect GmbH, August-Bebel-Straße 16 aus 72072 Tübingen 
in voraussichtlicher Höhe von: 
 
 Rettungsgrabungen 313.360,00 EUR 
 + 19 % MwSt. 59.538,40 EUR 
 + Rundung, Unvorhergesehenes 27.101,60 EUR 
 Gesamtkosten brutto 400.000,00 EUR 
 
wird genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


